
  
 

1) Hinweise für die Nutzerinnen und Nutzer der Eingabedatei Vierteljährliche 
Kassenstatistik 
 
 
Liebe Nutzerinnen und Nutzer, 
 
im Rahmen der Umstellung der Meldung der Vierteljährlichen Kassenstatistik NRW 
auf das Online-Meldeverfahren eSTATISTIK.core, können Sie weiterhin die bisherige 
Eingabedatei verwenden. 
Jedoch sind bei der Bearbeitung einige Dinge zwingend zu beachten, um eine 
richtige Verwendung zum Hochladen bei eSTATISTIK.core zu ermöglichen. 
 
Um Ihnen die Umstellung zu erleichtern, erklärt Ihnen der nachfolgende Leitfaden 
Schritt für Schritt, wie Sie die Eingabedatei verwenden müssen, um eine erfolgreiche 
Meldung abzugeben. 
 

Leitfaden 

1. Schritt: Öffnen der Eingabedatei 
Öffnen Sie die Datei „Eingabedatei_Quartalsstatistik“.  
Bevor Sie die Datei bearbeiten können, muss Ihnen der Hinweis angezeigt werden: 
„Sicherheitswarnung – Makros wurden deaktiviert“. 
 
Für die weitere Nutzung der Eingabedatei ist es zwingend erforderlich, dass Sie 
durch einen Klick auf das Feld „Inhalt aktivieren“ die Makros wieder aktivieren. 
 

 

Ohne eine Aktivierung, können Sie die eingegebenen Daten nicht für 
eSTATISTIK.core umwandeln! 
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2. Schritt: Befüllen der Dropdown-Felder 
 Nach der Aktivierung der Makros, müssen die drei Dropdown-Felder 
„1. Regierungsbezirk, Bezirks- oder Zweckverband“  
„2. Berichtsstellennummer und Berichtsstelle“ und  
„3. Berichtszeitraum“  
zwingend in der angegebenen Reihenfolge richtig angegeben werden. 
 
 

 
 
Sie müssen hierbei die Felder nicht manuell ausfüllen, sondern durch einen Klick 
auf den Pfeil auf der rechten Seite des jeweiligen Eingabefeldes öffnet sich eine 
Liste, anhand derer Sie die passende Angabe für Ihre Meldung auswählen. 
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Bitte kontrollieren Sie unbedingt, ob die von Ihnen getätigte Auswahl richtig 
ist, um Fehler in der Verarbeitung zu vermeiden! 

3. Schritt: Eingabe der Meldedaten 
Nach dem Befüllen der Drowdown-Felder geben Sie Ihre Meldedaten in die 
Tabellenspalte mit der Bezeichnung „Volle Euro“ ein. 
 

 
 
 
Bitte denken Sie daran, dass Sie bei den mit der Zahl „7“ beginnenden Merkmalen  
kein Minus als Vorzeichen eintragen dürfen (Ausnahme Rückerstsattungen). 
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Sollten Sie die Eingabedatei nicht manuell befüllen, sondern die Daten nach dem 
Kopieren aus einer anderen Datei einfügen, achten Sie bitte darauf, dass Sie die 
Daten nur als Wert einfügen. Die Auszahlungen (7er-Konten) dürfen KEINE 
MINUSZEICHEN enthalten (Ausnahme Rückerstattungen)! 

4. Schritt: Ausführen des Makros zur Umwandlung für den Import 

Nachdem Sie Ihre Meldedaten vollständig in die Datei eingegeben haben, scrollen 
Sie in der Datei bis zum Ende der Tabelle. Dort erscheint ein Feld mit dem Inhalt 
„Makro starten zur Umwandlung für den Import“. 
 
Bitte Starten Sie die Umwandlung durch Klicken auf das Feld. 
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5. Schritt: Speichern der Datei 

Nach der Umwandlung der Eingabedatei öffnet sich eine weitere Excel-Datei mit der 
richtigen Formatierung und beispielhaft wie folgt aussehen sollte: 
 

 
 

Bitte speichern Sie diese Datei zwingend im CSV Format ab und geben Sie als 
Bezeichnung ihre Berichtsstellennummer bzw. Ihren Berichtsstellennamen an. 
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